
MONTAG, 16. AUGUST 2 0 0 4  VOLKSI  C D H D T  S C H A A N  B E Z W I N G T  T R I E S E N  
BLATT I O r U n  I R U G G E L L  G E W I N N T  BEIM U S V  II 18 

3 .  LIGA 
Schaan -Triesen 1:0(1:0) i 
Sportplatz Rhcinwicsc. ca. 5 0  Zuschauer. SR Zukic E n « .  
F C  Schaan :  Rupf, Wcnawcscr, Schweiber (89. Falk), Schoch 
(46. Vugl Michacl), Tomas, Wanger, Tuor, Vogt Marco, ZUgcr, 
öür/.lc (76. Yildi/), Bogojcvic. 

. F C  THcscn: Troisio; Aichhot/cr  (46. Büchel). Sole. Hefii. Cor-
lese. Ernc, Burgmcicr. Beck. Kinillc. Himer (55. Ljaiifi), Giur­
gola. 
Tor :  1:0 21. Züger. 
Bemerkungen: Schaan ohne Bickcr. Walser, Frömmelt (alle 
verletzt). Tricscn ohne Schüdler (fehlende Spielbercchiigung). 
Mijic (gesperrt), Kri/onac (Trainingsrilckstand). Gelbe Karten 
für Vogt Marco, Tomas (Schaan) sowie Giurgola (Triesen). 

USV Eschen-Mauren - Ruggell 2:3 (0:3) 
Sportpark Eschen, Nebcnplat/ ;  gut bcspielbares Terrain; 80 Zu­
schauer. S R  Damien Pellaton (Nilfels). 
USV EschenAlauren I I :  Davida, Matt (60. Kersting), Kassier 
(46. Hasler), Baros, R. Bieberschulte, Kaiser, Gamboa,  Zech.  
Trczza (ab 85. Casutl), Abdi, Roperti. 
FC Ruggell: Marxer,  Eberle, Keckeis, 'Iii. Büchel (46. M. Bü­
chel),  Frömmelt,' Greif, Augsburger (56. Ph. Büchel). Saiti, 
Wcibcl, Pichler, Kilic. 
Tore: 0:1 7.  Behti Kilic. 0:2 29. Behti Kilic. 0:3 30. Behti Ki­
lic. 1:3 48. Simon Matt. 2:3 57. Rahnied Abdi. 
Bemerkungen: USV ohne Kohler. Meier und S. Bieberschulte 
(abwesend), Ruggell ohne Ender und Sprenger (verletzt). Ver­
warnungen für Matt (43. Foul), Abdi (70. Ball wegschlagen), 
Saiti (80. reklamieren), Bieberschulte (88. Foul). 

Balzers 11 - Triesenherg 1:1(1:1) 
Sportplatz Rheinau Balzen», gut bcspielbares Terrain, 150 Zu­
schauer. 
FC Balzers I I :  Kaufmann, Von Feiten, Heini Stocker, Soldi, 
Maierhofer, Andy Brunhardt, M. Eberle (40. Alex Brunhardt), 
Hubert Stocken Cortese, Macri. Foser (75. Vogt). 
FC TViesenbcrg: Wille, Hanselmann, TschikolT, Beek, Gass­
ner, Wille, Ospclt, Sele (ab 46. Piccini), Zeder; Tschumper (ab 
65.  Steuble), Foser. 
Tore: 1:020.  Mario Macri. 1:1 32. Mario Gassner. 
Bemerkungen: FC Balzcrs II ohne Risch (abwesend), Corrado 
(verletzt), Moitzi (fehlende Spielberechtigung), FC Triescnberg 
ohne Urcchitz (krank) Frank und Bilhlcr (verletzt). Keine Ver­
warnungen. Pfostentreffer von Zeder (45.). 

3. Liga Gruppe 2 
1. Runde: F C  Schaan - F C  Triesen I:(), FC Balzers - FC Trie­
scnberg 1:1. F C  Linth 0 4  a - F C  Walenstadt 1:1, F C  Buchs 
F C  U/nach 4:1.  F C  Eschenbach - F C  Garns 2:2. 

3. IJga Gruppe 3 
I. Runde: USV Eschen/Mauren - F C  Ruggell 2:3, FC Ror-
schach - FC Rheineck I: I ,  FC Diepoldsau-Schmittcr - FC Ap­
penzell 2;0, F C  Mömlingen - .FC Rorschacherbcrg 4:0. FC 
Barbaros r FC Steinach 1:1. 

FUSSBALL 

USV-Generalprobe 
Wie stark ist die 1. Mannschaft des  USV 
Eschen-Mauren tatsächlich? Diese Frage 
könnte heute Abend gegen die Interregional-
Mannschaf t  de s  F C  Art-Goldau/Kanton 
Schwyz bereits beantwortet werden. U S V:  

Trainer Dobler  wird voraussichtlich in der 
Formation spielen, welche dann a m  kom­
menden Wochenende in Uster  den Meister­
schaftsauftakt bestreitet. Anstoss in Goldau 
heute Abend urn 19.30 \Jhr. (hoe) 

Merenda verletzt 
F U S S B A L L  - D e r  F C  St. Gallen musste in 
de r  ersten Halbzeit des Meisterschaftsspiels 
gegen die Grasshoppers gleich zwei Spieler 
verletzungsbedingt auswechseln. Philippe 
Montandon zog sich eine Hirnerschütterung 
und eine Rissquetschwunde über d e m  Auge 
zu und  musste in Spitalpflege gebracht wer­
den. Moreno Merenda droht eine Operation 
wegen einer vermutlichen Schlüsselbein-
Luxation. (si) 

Marpo^chällibaum noch im 
Amt - doch wie lange noch? 
Servettes Mehrheitsaktionär Marc Roger  hat  

i am Sonntagabend nach dem 0:3 gegen 
NeuchüleTXniriax nicht zu einem schnellen 
Entscheid in derTrainerfrage hinreissen las­
sen. «Ich werde mich erst mit dem Gremium 
besprechen. Bis dahin werde ich keinen 
Kommentar abgeben.» Nach der  vierten 
Niederlage im fünften Meisterschaftsspiel 
stellte sich der  angeschlagene Coach Marco  
Schällibaum (noch einmal?) vor d ie  Mann­
schaft. (si) 

AC Lugano - FC Vaduz 1119 1:2 (0:2) 
FC Vaduz: F. Meier  II, llcch. Slur/cneggcr, Rme (73. Papik-
jan), ßcqiri. Schwiticr, Tinncr, Hummer, Meier, MuMedanagic, 
Ril/bcrgcr, Antunovic. 
Tore: 31. Beqiri 0:1. 3fi. Ernc! 0:2. 57. 1:2. 
Bemerkung: Vaduz ohne Wiigcr, Abdi, Clcmenlc, Walser, Bü­
chel (alle verlct/l) und Karic (landesabwesend). 

England, Premier l^ague 
1. Runde. Am Samstag:-Tolienham 1 lotspur — Liverpool 1:1. 
Aslon Villa - Soulhamplon 2:0. Blaikhum Rovers - West 
Bromwich Albion 1:1. Manchester Ciiy - Fulliam 1:1. Norwich 
City - Crystal Palacc 1:1. Hollon Wanderers - Charlton Alhle-
tic 4:1. Portsmouth - Birmingham City 1:1. Middlcsbrough -
Ncwcastlc Unilcd 2:2. - Am Sonntag: Cbchea - Manchester 
Unilcd I:(). Evcrlon - Arsenal 1:4. 

Holland. F.hrendivision 
I .  Kunde. A m  S a m s t a g :  Roosendaal - PSV Eindhoven (ohne 
Vogel und Vonlanthcn) 2:5. - A m  S o n n t a g  (u.a.): Twente En-
schcdc - Ajax Amslcrdam, Feyenoord Rotterdam - IDc Griiaf-
s c h a p . '  

Deutschland, 2.  Bundesllga 
Deutschland. 2.  ßundesllga. 2. Runde, Am Sonntag: Kot-
Wciss Erfurt (ohne Kronenberg und Keller) - Rot-Weiss Ober­
hausen 1:1. Eintracht Trier - Rot-Weiss Essen 1:1. Unterha­
ching - Greuther  Fürth (mit  Page) 1:2. Ahlen - Alemannia Aa­
chen  1:1. Eintracht Frankfurt - Karlsruhe (mit Eggimann) 2:1. 
Tabellenspitze: I. Erzgebirge Aue 2/6 (8:2). 2. Grcuthcr Fürth 
2 /6  (3:1). 3, Burghausen 2/4 (5:3). 4.  Rol-Wciss Erfurt 2/4 
(3:1). 5. Eintracht Frankfurt 2/4 (3:2). 6. Dresden 1/3. 

Spannendes Derby 
Der FC Schaan bezwingt zum Auftakt den FC Triesen knapp mit 1:0 

SCHAAN - Roger Züger hiess 
der  Schübe des einzigen Tref­
fers in der Partie Schaan gegen 
Triesen. Somit s tar te ten  die 
Gastgeber erfolgreich in die 
neue Saison. Triesen hingegen 
muss wie schon in den letzen 
Jahren eine Startniederlage 
hinnehmen. 

Beide Mannschaften hatten sich 
viel vorgenommen für die neue 
Saison und dementsprechend auch 
fürs Startspiel. Die Vorgaben um­
setzen vermochte vorerst aber nur 
der  F C  Schaan. Schon nach fünf 
Minuten erzielte Bürzle den ver­
meintlichen Führungstreffer für die 
Gastgeber, doch der  gute Schieds­
richter gab  den Treffer a u f  Grund 
e ine r  Abseitsstel lung z u  Recht 
nicht. In de r  Folge drückte die Jä­
ger-Elf  weiter aufs Tempo und setz­
te die Triesner Defensive, die zu 
Beginn sehr unsicher wirkte, mäch­
tig unter Druck. Die technisch ver­
sierten und schnellen Angreifer des  
FC Schaan Bogojevic und Bürzle 
waren stete Unruheherde und To­
mas kontrollierte im Mittelfeld das 
Spiel geschickt. So kam es auch zur 
verdienten Führung für Schaan: 
Züger  wurde herrlich von Bogoje­
vic angespielt und schob gekonnt 
zum l :0  ein (21.). Sogleich ver­
suchte das Heimteam die Führung 

Schaan setzte sich in einem hartumkämpften Derby gegen Triesen knapp mit 1:0 durch. 

auszubauen, doch Bürzle hatte bei 
se inem Abschluss  Pech  (24.) .  
Schaan w a r  klar das bessere Team 
und lag somit zur  Halbzeit völlig 
verdient in Führung. 

Triesen mit mehr Schwung 
Nach d e m  Tee änderte sich das  

Geschehen. Das Erne-Team zeigte 
nun, was es  d rauf  hat. Vor allem 
Christoph Erne hatte zahlreiche 
Gelegenheiten, um den  Ausgleich 

zu erzielen (62., 65. und 72.). Giur­
gola  war  immer wieder Vorlagen-
geber, doch die Chancen wurden 
nicht genutzt. Entweder scheiterten 
die Gäste am eigenen Unvermögen 
oder  aber  der  sensationelle Torwart 
Rupf  verhinderte Schlimmeres für 
Schaan. Auch Giurgola konnte sei­
ne ausgezeichnete  Mögl ichkei t  
nicht nutzen (64.) und verzog um 
wen ige  Zentimeter.  Schaan  be­
schränkte sich aufs Kontern. In der  

Schlussphase hätte e iner  d ieser  
Gegenstösse beinahe zum Erfolg 
geführt. Bogojevic überlief die ge­
samte Triesner Hintermannschaft 
und spielte geschickt auf  Yildiz, 
dem allerdings solo vor Troisio die 
Nerven versagten (77.). Die Gäste 
aus Triesen versuchten nun alles 
und waren dem FC Schaan in der  
Schlussphase drückend überlegen, 
zum Remis reichte es allerdings 
nicht mehr. (ms) 

«Kilic-Hattrick» im Unterländer Derby 
USV II verliert Heimspiel gegen den FC Ruggell mit 2:3-Toren 

ESCHEN - Der FC Ruggell lebte 
in der ersten Halbzeit vom An­
griffswirbel seines Stürmers 
Behti Kilic, der einen klassi­
schen Hattrick realisierte. In 
der zweiten Halbzeit erwachte 
der Gastgeber und machte mit 
zwei schnellen Toren das Spiel 
wieder spannend. Doch am En-

. de holte sich der FC Ruggell ei­
nen verdienten Sieg zum Meis­
terschaftsauftakt. 
«Fablo Corba 

Behti Kilic erwischte einen super 
Tag. Dies  bewies die Ruggeller 
Sturmspitze bereits in der  siebten 
Minute, als e r  aus halbrechter Posi­
tion mit e inem satten Volley-Dreh-
schuss einen sehenswerten Treffer 
erzielte. D e m  USV hatte man damit 
bereits in d e n  Startminuten der  neu­
en Meisterschaft den Wind aus den 
Segeln genommen.  

Und die Kilic-Show ging munter 
weiter, denn nur wenig später deu­
tete Kilic seine Torgefährlichkeit 

erneut an. Doch dieses Mal schei­
terte e r  beinahe schon kläglich al­
leine vor USV-Keeper Davida (9.). 
Die USV-Hintermannschaft, die oft 
zu weit vorrückte, hatte sichtlich 
Mühe den Angriffswirbel der  Rug­
geller unter Kontrolle zu halten. 
Kein Wunder  also, dass Kilic in der  
29. und 30. Minute mit einem Dop-
pelpack zur  3:0-Halbzeitführung 
nachlegte. Und  es  hätte gut und 
gerne mehr Tore geben können für 
den FC Ruggell. Doch Augsburger 
(Pfostenschuss 40.) und der  heraus­
sagende Kilic vergaben weitere gu­
ten Chancen das Torekonto zu er­
höhen.  

Zwei schnelle USU-Tore 
Mit diesem Resultat schien Rug­

gell zufrieden zu sein, denn nach 
d e m  Seitenwechsel zeigte sich ein 
anderes Bild. Nach d e m  schnellen 
.Anschlusstreffer durch Simon Matt 
zum 1:3 (48.), sorgte Rahmed Abdi 
mit seinem 2:3 (57.) nochmals für 
Spannung in einem Spiel, welches 
zunächst  bereits entschieden 

Ruggell machte gegen den USV II in der ersten Halbzeit alles klar. 

schien. Ruggell konnte die Partie 
aber  mit einem knappen 2:3-Sieg 
nach Hause schaukeln, doch der  
Leistungsabfall  in d e r  zwei ten  
Spielhälfte muss zu denken geben. 

Der USV muss sich den Vorwurf 
gefallen lassen, dass man erst in der 
zweiten Halbzeit bemerkte, dass 
die Meisterschaft bereits begonnen 
hatte. 

Gerechtes 1:1-Unentschieden zum Auftakt 
FC Balzers II und FC Triesenberg spielen 1:1-Remis 

BALZERS - Derby-Heber gleich 
zum Meisterschaftsauftakt auf 
dem Sportplatz Rheinau in Bal­
zers. In einem typischen Derby-
Duell, das  von wenigen spieleri­
schen Elementen lebte und nur 
bescheidenen Fussballkost bot, 
trennten sich der FC Balzers II 
und der FC Triesenberg mit einem 
gerechten 1:1-Unentschieden. 

Die  Drittliga-Saison begann für al­
l e  FL-Teams  mit  e inem Derby. 
U S V  gegen Ruggell, Schaan gegen 
Triesen und Balzcrs gegen Triesen­
berg hicssen die Paarungen zum 
Saisonauftakt. Damit sollte viel­
leicht bereits zu Beginn so etwas 
wie Fussballflebcr bei den Akteu­
ren und den Zuschauern entfacht 

Balzers II knöpfte Gesenberg ei­
nen Punkt ab. 

werden. Doch  die Fussballkost, die 
a u f  der  Balzner Rheinau geboten 
wurde, w a r  lediglich unter d e m  Ka­
pitel «Derby» zu verbuchen.  
K a m p f  und Krampf  prägten hüben 
wie  drüben das Geschehen. 

Da kam das FCB-Führungstor  
durch Mario Macri (20.) gerade 
z u m  richtigen Zeitpunkt. Die  Partie 
wurde nun etwas farbiger. Doch 
nach  d e m  1:1-Ausgleichstreffer 
durch  Mar io  Gassner  (32.)  wa r  
wieder  Funkstille. Als hätten beide 
Teams Angst davor mit einer «Null­
nummer» in die Meisterschaft zu 
gehen.  Keine Risikoberei tschaft  
und  kein Spielwitz waren auszuma­
chen. Zugegeben: Immerhin waren 
bei einigen Akteuren gute Ansätze 
zu erkennen,  doch  die Meister­

schaftsform beider Teams ist zum 
Auftakt der  Saison noch in weiter 
Ferne. 

Darüber  m a g  auch nicht d a s  
Chancenplus des Gastes aus Trie­
senberg hinwegtäuschen.  Zeder  
scheiterte gleich zweimal in aus­
sichtsreicher Position. Einmal setz­
te er  einen Kopfball nur an den 
Pfosten (45.) um anschliessend al­
leine vor FCB-Keeper Kaufmann 
unglücklich zu scheitern (75.). Al­
les in allem endete dieses Derby 
mit einem gerechten l : l -Remis .  In 
einer Saison, in de r  vier Teams die 
Relegation antreten müssen, ist j e ­
de r  gewonnene  Punkt doppelt  
wichtig. Beide Lager dürften dem- ,  
nach mit de r  Punkteteilung vorerst 
zufrieden sein. (cf) 


